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Gedanken für 2007       19. Dezember 2006  
Vergesst das neue Jahr – probiert es mit einem neuen LEBEN! 
 
“Ein glückliches neues Jahr!” So oder ähnlich ertönt es von Seiten unserer Kollegen, Familienmitglieder und ge-
legentlich sogar von Passanten auf der Straße. Wenn man den ganzen Wirbel betrachtet, der in jeder Stadt rund 
um den Erdball veranstaltet wird, könnte man denken, es gäbe tatsächlich etwas zu feiern. Was sonst würde 
mehr als eine Million New Yorker dazu veranlassen, endlose Stunden draußen in der Eiseskälte zu stehen?  
 
Was ist überhaupt so großartig am neuen Jahr? Und, was das betrifft, was ist so NEU am neuen Jahr?  
Die Idee eines neuen Jahres hat etwas trügerisch Anziehendes – wie bei fast allem, was neu ist. Im Allgemeinen 
sind wir ganz berauscht von der Vorstellung, dass wir in der Lage sind, uns selbst neu zu erfinden; dass wir das, 
was in unserem Leben geschehen ist, beenden und einen neuen Anfang von etwas so bemerkenswert anderem 
machen können, dass man es nur als „neu“ bezeichnen kann.  
Dennoch, wie schlummernde Laufbänder und die Drive-in-Schalter von Fast-Food-Ketten bezeugen, gibt es 
nichts, was am 1. Januar 2007 “neuer” ist als am 31. Dezember 2006.  
 
Der Verfasser der Klagelieder teilt uns mit:  Was einst gewesen ist, das wird wieder sein, und was einst gesche-
hen ist, das wird wieder geschehen. Und es gibt nichts Neues unter der Sonne.” (Kap. 1,9 Schlachter 2000). Seit 
Jahrhunderten konnten diese Worte der Weisheit die Menschen jedoch nicht davon abhalten, sich nach einer 
Möglichkeit zu sehnen, wie sie sich selbst neu erschaffen 
+ können.  
 
Das begeisterte Streben nach neuen Dingen ist ein Spiegelbild der Unzufriedenheit der Menschheit mit dem Le-
ben. Daraus folgt das Bedürfnis, der eigenen Existenz eine neue Gestalt zu verleihen in der Hoffnung, so Sinn 
und Erfüllung zu finden in einer Welt, die nichts davon bietet.   
 
Was für ein Kontrast zum Leben eines Menschen, der erlöst wurde! Gott verspricht uns nicht nur Hilfe bei der 
Überwindung schlechter Gewohnheiten, sondern in der Tat eine völlig neue Existenz. “Darum: Ist jemand in 
Christus, so ist er eine neue Schöpfung; das Alte ist vergangen; siehe, es ist alles neu geworden!” (2. Kor. 5,17, 
Schlachter 2000). 
 
In diesem neuen Jahr sehe ich mich herausgefordert, mir diese Worte zu Herzen zu nehmen; zu ergreifen, was 
für ein Wunder unser Leben in Christus ist (Kol. 3,3).  
Wie erstaunlich es ist, dass wir aufgrund des Todes und der Auferstehung Jesu vor Tausenden von Jahren heute 
ein neues Leben leben können! !  
 
“ Wir sind also mit ihm begraben worden durch die Taufe in den Tod, damit, gleichwie Christus durch die Herr-
lichkeit des Vaters aus den Toten auferweckt worden ist, so auch wir in einem neuen Leben wandeln,” (Röm. 
6,4, Schlachter 2000).  
Die Dunkelheit dieser Welt sollte die Hoffnung, die wir in Christus haben, umso heller  erstrahlen lassen.  
 
Mit diesem Bibelvers segne ich euch alle und freue mich auf ein Wiedersehen mit euch im nächsten Jahr 
Robert Stearns mit Ana und Isaak 
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